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 Inklupreneur
 Betriebsintegrierte 

Arbeitsplätze (BiA)



proWerk - Werte, Grundlagen und Visionen

Werte, Grundlagen und Visionen

proWerk ist als eigener Stiftungsbereich ein Teil der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel (kurz: 
Bethel). Damit teilt proWerk auch die Werte, Grundlagen und Visionen Bethels. Innerhalb Bethels 
übernimmt proWerk die Aufgabe, Menschen mit Behinderung oder Benachteiligung die berufliche und 
damit auch die soziale Teilhabe zu ermöglichen. Dies geschieht ganz konkret durch eine Fülle an 
Beschäftigungsmöglichkeiten, nicht nur in eigenen Werkstätten, sondern auch in externen 
Unternehmen.

Inklupreneur
(unternehmenszentrierte 

Inklusionsberatung)

Betriebsintegrierte Arbeitsplätze
(personenzentrierte Teilhabe)



proWerk – Was ist Inklupreneur?

Was ist Inklupreneur?



proWerk – Was ist Inklupreneur?

Angebot - Inklusionsberatung



Was sind betriebsintegrierte Arbeitsplätze?

Rechtsgrundlage und Umsetzung in proWerk

Aufgaben der WfBM (SGB IX, §219), verkürzt

„Die WfBM ist eine Einrichtung zur Teilhabe behinderter Menschen am Arbeitsleben […] und zur 
Eingliederung in das Arbeitsleben. […] Sie hat den behinderten Menschen eine angemessene berufliche 
Bildung und eine Beschäftigung zu einem ihrer Leistung angemessenen Arbeitsentgelt anzubieten […] Sie 
fördert den Übergang geeigneter Personen auf den allgemeinen Arbeitsmarkt durch geeignete 
Maßnahmen. […] Zum Angebot an Berufsbildungs- und Ausbildungsplätzen gehören ausgelagerte 
Arbeitsplätze auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt. Die ausgelagerten Arbeitsplätze werden zum 
Zwecke des Übergangs und als dauerhaft ausgelagerte Plätze angeboten.“

Betriebsintegrierte Arbeitsplätze (BiA) in proWerk

Im Bereich Arbeitsmarkt und Inklusion bieten wir Beschäftigten der Werkstatt proWerk die Möglichkeit 
auf eine Tätigkeit auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt. Im Rahmen eines Betriebsintegrierten 
Arbeitsplatzes (BiA) unterstützt und begleitet eine professionelle Arbeitsassistenz die Beschäftigten und 
Arbeitgeber individuell während der Beschäftigungszeit.



Was sind betriebsintegrierte Arbeitsplätze?

BiA: Schnittstelle zwischen Werkstatt und allgemeinen Arbeitsmarkt

WfbM
(Werkstatt für behinderte 

Menschen)
Arbeitsangebote in 
unterschiedlichsten 

Tätigkeitsfeldern von 
traditionell handwerklich bis 

Industriearbeit

BiA
(Betriebsintegrierte 

Arbeitsplätze)
Übergänge auf eine Tätigkeit 

auf dem allgemeinen 
Arbeitsmarkt 

IFD
(Integrationsfachdienst)

Übergänge in ein 
sozialversicherungspflichtiges 

Arbeitsverhältnis auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt 



BiA
Arbeitsangebote in 

Unternehmen des 
allgemeinen 

Arbeitsmarkts

BiA
Arbeitsangebote in 

Unternehmen des 
allgemeinen 

Arbeitsmarkts

Arbeitsangebote in der WfbM

Arbeitsangebote in der WfbM



Betriebsintegrierte Arbeitsplätze in Zahlen

Zahlen, Daten, Fakten

Mitarbeiter

1 Bereichsleitung

1 Abteilungsleitung Cafeterien

9 Arbeitsassistenzen

1 Coaching Sprungbrettgruppe

3 Fachanleitung in Außenarbeitsgruppen

6 Fachanleitung in Cafeterien

1 Verwaltungsfachkraft

1 BiA Assistenz

Beschäftigte

300 Beschäftigte, davon

234 auf Einzelarbeitsplätzen

Arbeitsgruppen

3 Arbeitsgruppen

5 bewirtschaftete Cafeterien

Arbeitgeber

125 Arbeitgeber

BiA Statistik, 2023



Ablauf für Beschäftigte und Arbeitgeber

Anfrage eines Beschäftigten 
auf einen BiA Arbeitsplatz

Kennlerngespräch mit 
Arbeitsassistenz, Klärung der 

beruflichen Interessen

Suche bzw. Vermittlung eines 
geeigneten Arbeitsangebots und 

Kennlerngespräch beim Arbeitgeber

Vereinbarung eines Praktikums

(4 Wochen)

Auswertungsgespräch mit 
Beschäftigten, Arbeitsassistenz und 

Arbeitgeber

Arbeitsaufnahme auf einem

BiA - Arbeitsplatz

Angebot / Anfrage eines 
Arbeitgebers für einen BiA

Arbeitsplatz

Kennlerngespräch mit 
Arbeitsassistenz, 

Beratung/Entwicklung von möglichen 
Potentialen

Definition des Arbeitsplatzes, 
Arbeitsumfang, Tätigkeitsbereich

Festlegung eines 
Ansprechpartners/Bezugsperson im 

Unternehmen

Arbeitsplatzerprobung im Rahmen 
eines Praktikums und 
Auswertungsgespräch

Vereinbarung über einen 
Betriebsintegrierten Arbeitsplatz (BiA) 

mit proWerk 



Beispiele von betriebsintegrierten Arbeitsplätzen



Danke & Kontakt

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Stiftung Bethel, proWerk

Christian Enßle
Bereichsleitung Arbeitsmarkt & Inklusion

Telefon 0521/144-1829
Telefax 0521/144-5646
Mobil 0151 18545991
E-Mail christian.enssle@bethel.de

Am Bahnhof 6 (5. Etage)
33602 Bielefeld

Besuchen Sie uns im Internet:
www.prowerk-bethel.de
www.industrieservice-bethel.de


